
 
 

Protokollauszug 
aus der 

68. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr  

vom 15.05.2018 

 
öffentlich 
Top 4.6 Erhaltungssatzung Leiblstraße 

18/SVV/0261 
ungeändert beschlossen 

 
Frau Holtkamp (Bereich Verbindliche Bauleitplaung) bringt die Vorlage ein. Der Geltungsbereich 
dieser Satzung umfasst einen Bereich zwischen dem Holländischen Viertel und der Berliner Vor-
stadt. Der Bereich wird durch die Gutenbergstraße, die Hans-Thoma-Straße, die Kurfürsten-
straße und durch die Hebbelstraße begrenzt. Mit der Erhaltungssatzung Leiblstraße wird das Ziel 
verfolgt, die städtebauliche Eigenart des Bereichs zu erhalten. Sie ist gekennzeichnet durch die 
prägenden Gebäude und deren Gestaltungsmerkmale, aber auch durch die städtebauliche Struk-
tur des Gebietes, also die Bauweise und die Geschossigkeit der Gebäude sowie durch die Pro-
portion und Gestaltung der Straßenräume. Obwohl es sich bei dem Gebiet um eine vergleichs-
weise kleine Fläche handelt, ist sie doch aufgrund der zentralen Lage für die Gestalt der Potsda-
mer Innenstadt bedeutend und dokumentiert wichtige Merkmale der Potsdamer Stadtentwick-
lung. Der Geltungsbereich unterliegt, im Gegensatz zu den angrenzenden Flächen, keiner weite-
ren städtischen Satzung, wie Erhaltungs- oder Gestaltungssatzung, Sanierungsgebiet etc.  
 
 
Auf die Nachfrage von Herrn Schütt weshalb man erst zum jetzigen Zeitpunkt eine Erhaltungs-
satzung zur Beschlussfassung vorlege, räumt Frau Holtkamp ein, dass man dies schon früher 
hätte tun können. In diesem Geltungsbereich befinden sich erhaltenswerte Gebäude, so dass 
jetzt gebeten wird, dem Vorschlag der Verwaltung zur folgen. 
 
 
Herr Berlin verweist auf die Diskussion zum Brauhausberg mit dem Hinweis, dass sich auch an 
anderer Stelle erhaltenswerte Gebäude befänden, die stehen bleiben könnten. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Vorlage zur Abstimmung. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung, wie folgt zu beschließen: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Erhaltungssatzung Leiblstraße wird nach § 172 BauGB beschlossen, die zugehörige Be-
gründung wird gebilligt (gemäß Anlagen 1 und 2). 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen.  
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